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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser. Vor allem, liebe Kinder: viele von euch haben es 
schon erlebt, von der Grundschule auf eine weiterführende Schule zu wechseln. 
Nämlich von der vierten in die fünfte Klasse. Oder von der sechsten in die 
siebte Klasse, wie in Berlin. Manche vertraute Gesichter aus der Vierten oder 
Sechsten seht ihr wieder, andere nicht; denn sie besuchen eine ganz andere 
Schule. Das tut weh. Leider. So erging es den Helden, die den ersten Fall mit 
den Neufundländern lösten, ebenfalls. Damit ihr euch zurechtfindet, wer noch 
mit dabei ist mit welchem Hund, und wie die Eltern heißen, zeige ich euch auf 
der nächsten Seite eine Übersicht: dort könnt ihr immer nachlesen. 

Viel Spaß!

Euer Peter Spürk
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Kind: Hund: Eltern:

Luisa Otto Staatsanwältin Eva Nase, lebt mit Christian 
Vogelweide 
Luisas Papa Jens Verden lebt im Sauerland 

Hanna Tina Bruno und Hilde Strauss 

Anna Wina Astrid Kolonia, Kommissarin, 
alleinerziehend

Martin Dagi Bernie und Bianca Erler
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